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Ein wichtiger Aspekt bei der na -
turheilkundlichen Behandlung
von Erkältungserkrankungen ist
die möglichst rasche Anregung
und Unterstützung der Körper-
abwehr. Denn die eigentliche In-
fektanbahnung hat in sehr vielen
Fällen hier ihre Ursache. Bei vie-
len Grippepatienten liegt eine
erheblich geschwächte zelluläre
Abwehrlage vor, die den Erkäl-
tungsviren einen zu großen Ent-
wicklungsspielraum lässt. 
Das homöopathische Tropfen-
präparat Remedium Immunolo-
gicum EKF (Inhaltsstoffe: Cea-
nothus americanus Dil. D2, Cin-
chona pubescens Dil. D3 und
Echinacea Dil. D2) unterstützt
die zellulären Immunitäts- und
Abwehrprozesse. Durch seine
Wirkstoffzusammensetzung hat
es einen weiteren Behandlungs-
schwerpunkt, der grippale Infek-
te und darüber hinaus auch viele
entzündlich-infektiöse Erkran-
kungen mit einschließt. Zu die-
sem Anwendungsbereich ge-
hört besonders der mit einer 
Erkältung verbundene Beschwer-
dekomplex aus Atemwegsreizun-
gen, Rhinitis, Mittelohrentzün-
dungen, Angina etc. Das Präpa-
rat hat aufgrund seiner Kombi-
nation aus drei verschiedenen
Heilsubstanzen ein umfassendes
Wirkungsspektrum, das alle
wichtigen Erkältungssymptoma-
tiken einschließt. Auch bereits
chronifizierte Beschwerden und
Symptome können mit diesem
Komplex wirksam therapiert wer-
den.
Anwendungsmöglichkeiten:
• Natürliche Anregung der Zell-

abwehr
• Unterstützende Behandlung

bei schweren und fieberhaften
Infekten

• Grippebeschwerden:
Pharyngitis, Angina, Rhinitis,
Mittelohrentzündungen

• Infektreizungen und Entzün-
dungen der Atemwege (auch
mit Fieber)

• Allgemeine Entkräftung

Linderung der Erkältungs-
beschwerden
Für die Verordnung eines Ho-
möopathikums bei grippalen In-
fekten steht die therapeutische
Abdeckung der bei Erkältungen
typischen Beschwerden im
Vordergrund. Es geht vorrangig
darum, die wesentlichen Grippe-
symptome möglichst schnell und
nachhaltig zu lindern, bevor sich
die Beschwerden verstärken oder
chronifizieren können. Ein be-
sonderer Schwerpunkt dabei ist
das mit der Erkältung fast immer
verbundene Abgeschlagenheits-
bzw. Krankheitsgefühl. Ebenso
wie das Schmerzempfinden der
Muskeln und Gelenke, Frösteln,
Schüttelfrost und eine erhöhte
Temperatur. Remedium Febro-
grippale comp EKF (Inhaltsstof-
fe: Cinchona pubescens Dil. D6,
Echinacea Dil. D6, Eupatorium
perfoliatum Dil. D8, Gelsemium
sempervirens Dil. D6 und Phos-
phorus Dil. D6) enthält zum Bei-
spiel die für diesen Zweck be-
währten Heilpflanzen und bio-
chemischen Wirksubstanzen.

Natürliche Therapie der Nasen-
nebenhöhlen
Die erkältungsbedingte Atem-
wegssymptomatik führt bei ei-
nem erheblichen Teil der Patien-
ten auch zu einer entzündlichen
Reizung der Nasennebenhöhlen
(Sinusitis) und mittelfristig zu 
einer damit verbundenen Sinu-
bronchitis. Um diese Beschwer-
den therapeutisch erfassen zu
können, empfiehlt sich die An-
wendung eines sinnvoll zu-
sammengestellten, bewährten
Komplexpräparates mit spezifisch
wirksamen Heilsubstanzen. 

Ein wichtiger Behandlungsaspekt
ist die Normalisierung der ent-
zündlichen Schleimhautsituation
und die Verflüssigung des Na-
senraum- und Bronchialsekrets.
Ohne diese heilspezifischen
Grundfaktoren verzögert sich die
notwendige Linderung und Ab-
heilung einer Sinusitis oft we-
sentlich. Die in Remedium Sinu-
tale comp EKF enthaltenen Heil-
substanzen (Echinacea Dil. D6,
Hydrargyrum sulf. rubr. Dil. D10,
Kalium bichromicum Dil. D8,
Luffa operculata Dil. D6, Manga-
num aceticum Dil. D6, Sulfur jo-
datum Dil. D6) berücksichtigen
neben der vorrangigen Linde-
rung der Nebenhöhlen-Be-
schwerden auch den Effekt einer
hustenreizmindernden Entkramp-
fung der gereizten Bronchial-
muskulatur und die Anregung
der körpereigenen Abwehr- und
Heilmechanismen. Dadurch kann
ein komplexer und für den Pa-
tienten nachvollziehbarer Hei-
lungsablauf erreicht werden. 
Anwendungsmöglichkeiten:
• Eitrige Nasennebenhöhlen-

entzündungen 
• Schnupfen, Fließschnupfen,

Heuschnupfen 
• Verschleimung, Husten
• Schleimhautentzündung des

Nasen- und Rachenraums 
• Reizaktive Prozesse Bronchial-

gefäße
• Schwere und fieberhafte Infek-

tionen

Kausale Behandlung 
der Atemwege
Bereits in dieser Frühphase der
Erkältung kann durch die recht-
zeitige Einnahme dieses homöo-
pathischen Komplexpräparates
der weitere Krankheitsverlauf der
Atemwege wesentlich abgemil-
dert und verkürzt werden. Darü-
ber hinaus können zum Beispiel
mit Remedium Bronchiale EKF

(Bryonia Dil. D6, Cephaelis ipe-
cacuanha Dil. D4, Hyoscyamus
niger Dil. D4, Lobaria pulmona-
ria D2, Manganum aceticum Dil.
D6, Stannum jodatum Dil. D6)
alle bereits manifesten bronchia-
len Erkältungsbeschwerden ef-
fektiv und sicher therapiert wer-
den. Die enthaltenen Wirkstoffe
unterstützen die Heilprozesse. 
Anwendungsmöglichkeiten:
• Entzündliche Reizungen der

Bronchien und oberen Atem-
wege 

• Husten und Verschleimung
• Entzündliche, katarrhalische,

fieberhafte Erkältungserkran-
kungen und deren Folge-
erscheinungen und Begleit-
beschwerden 

• Akute und chronische Erkäl-
tungsbeschwerden mit Husten

• Bronchitis (auch chronisch),
Bronchialasthma, Keuchhusten

• Spastische Zustände der Atem-
wege

Anwendungsschema
• 3 × täglich 15 Tropfen in ei-
nem Glas stillem Wasser oder
Tee möglichst vor den Mahl-
zeiten einnehmen.
• Bei akuten Erkältungszustän-
den alle halbe bis ganze Stunde,
höchstens 6-mal täglich je 5
Tropfen einnehmen.
• Bei Besserung der Beschwer-
den kann die Häufigkeit der An-
wendung dem jeweiligen Einzel-
fall entsprechend reduziert wer-
den.
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